
Zur floristischen Erforschung von Tirol und Vorarlberg.
Von Hermann Frh. v. Handel-Mazzetti, Innsbruck.

Der Verfasser hat in den Berichten der Bayrischen Botanischen Gesell-
schaft, Bd. XXVI, 1943, und Bd. XXVII, 1947, sowie in der österreichi-
schen Botanischen Zeitschrift, Bd. 96, Heft 1, 1949, sowie im Bande 93/1953
und im Bande 94/1954 der vorliegenden Verhandlungen je einen Nachtrag
der wichtigsten floristischen Funde in Tirol und Vorarlberg seit dem Er-
scheinen der beiden Werke „Die Farn- und Blütenpflanzen von Tirol, Vor-
arlberg und Liechtenstein" von D a l l a T o r r e und S a r n t h e i n , Inns-
bruck, Wagner, 1909—1912, und „Neue Übersicht über die Farn- und
Blütenpflanzen von Voralberg und Liechtenstein" von Josef M u r r , I. und
II. Heft, 1923, III. Heft, 1. Teil, 1923 und 2. Teil 1926, Bregenz, bei Unter-
berger, veröffentlicht.

Die nunmehrige Arbeit ist die sechste Fortsetzung dieser Veröffent-
lichung und umfaßt die Jahre 1954 und 1955.

Die Bezirkseinteilung des Landes folgt dem Werke D a l l a - T o r r e s
und S a r n t h e i n s . Für die Finder und Gewährsmänner sind die gleichen
Abkürzungen verwendet, wie in der vorhergehenden Arbeit.

Eine Reihe von Standorten wurde der Schiernschrift „Die Vegetation
des Sonnwendgebirges (Rofan) in Tirol" von Inge T h i m m, Innsbruck,
Universitätsverlag Wagner, 1953, und dem Artikel Johann S c h w i m -
m e r s , „Verschollene und wiedergefundene Pflanzen" im Jahrbuche des
Vorarlberger Landesmuseumsvereines entnommen. '(Abkürzung: Inge
T h i m m und S c h w i m m e r ) . Die Arbeit Dr. H u b e r s „Monographi-
sche Studien im Gebiete der Montigler Seen", Stuttgart, Verlag von Erwin
Nagele, Stuttgart 1905, wurde von D a l l a - T o r r e und S a r n t h e i n
ausgiebig benützt, doch ist ihnen ein sehr interessanter Fund entgangen
(Abkürzung: H u b e r ) . Wertvolle Angaben verdankt der Verfasser dem
Herrn Alfred N e u m a n n in Stolzenau an der Weser (Sünkenberg 25),
der sich im Jahre 1955 längere Zeit in Österreich aufhielt und hier eifrig
botanisierte.

Poly podium vulg ar e L. I : An den Felsen „Kämpe" ober dem Mug-
genbichl im inneren Fotschertale, 2400 m.

Asplenium septentrionale L. I : An den Felsen „Kämpe" ober
dem Muggenbichl im inneren Fotschertale, 2400 m; U: Bei der Kain-
zenhütte im Sondergrunde (Zillertal), 1560 m.

C et erach o f f icinarum L a m . e t D C. V: Der in D a l 1 a - T o r r e
und S a r n t h e i n s Werk angegebene Standort „Bregenz in der
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St. Anna- und Mehrerauerstraße" ist verschollen. Die Pflanze wurde
in der Langenerstraße in Bregenz seit 1944 wieder gefunden
( S c h w i m m e r ) .

Blechnum s pi cant (L.) S m. U: Im Gebiete von Niederndorferberg
sehr zerstreut und im Trockenbachtale östl. von der Lufinalpe (H.).

Struthiopteris Filicas trum A l l . (— St. germanica Wi l l d . )
I: Am Ausgange des Tales von Ranggen ober Unterperfuß; K: Im
unteren Teil des Altbachgrabens bei Alpach (Gem. St. Johann) und
spärlich im Tale vor der eisernen Hand bei Fieberbrunnn (H.) ; M: Im
untere Schmalsertale, 810—830 m ( P i t s ehm.).

W o o dsia alpina (Bo l ton ) S. F. G r a y . I: An der Westseite des
Kuhspitzkammes im Stubaier Obernberg (Alpein-)Tale, 2300 m (H.);
M: Im Pfossental (Schmalsertal) ober dem Mitterkaser, 1860 m
( P i t s eh m.).

0 phio glo s sum vul g at urn L. V. : In Mur r ' s „Neuer Übersicht"
nur von Gaißau, der Letze bei Tisis und von Maria Grün bei Feld-
kirch angegeben. Wurde seither an zahlreichen Orten gefunden, so bei
Hohenweiler, Hörbranz (an vielen Standorten), Lochau, Bregenz bei
Mehrerau und Weißenreute, Hard, Fussach, Höchst, Lauterach, Wolf urt,
Bildstein, Dornbirn, Hohenems, Götzis, Koblach, Meiningen (bei Feld-
kirch), Götzis, Satteins, Brachazang bei Bludenz und Andelsbruch
( S c h w i m m e r ) .

1 s o et es e chino s por um D u r i e u . B : Am südlichen Westufer des
großen Montiglersees, selten (H u b e r ) .

E qui s e turn T helmatej a E h r h . ( = E. maximum Lam.). U: Nie-
derndorferberg beim Eiberghof spärlich; K: Im Pletzergraben bei
Fieberbrunn von der Huberalpe bis gegen den Talausgang (H.).

E. hi e m al e L. O: Auf Alpenwiesen ober Fiss (G.) ; K: Bei der Lämmer-
bühlalpe im Trattenbachtale an einer Stelle massenhaft. An der Brücke
kurz vor der Eisernen Hand (H.).

E. v arie g at um S c h i . U: Rof an auf Geröllhalden der Hochregion :
Gschöllkopf, Dalfatz, Hochiss, Heider- und Sonnwendjoch (Thimm.).

E. HnosumLi. O: Im See von Pillberg bei Untergurgl (H.).
E. s cirpio ide s M i c 'h x. O : Die Angabe in Bd. 93/1953 der vorliegen-

den Verhandlungen ist irrig. Es handelt sich um ein durch Verschüt-
tung verunstaltetes E. silvaticum L. (H.).

L y c o p o dium innundatum'L. U : Im Schwingmoor unter der ZiUer-
plattenalpe bei 1575 m (G.). Siehe: „Die Nordtiroler Bärenbäder" in
den Tiroler Heimatblättern (1954).

Abies aZ&a Mi l l . U: Im Zillergrund unter der Gaulalpe bei 1700 m.
Auf dem Rücken östl. des Astegger Sattels unter der Schwebebahn
über 30% des Bestandes bildend, im Walde im unteren Teil des Hor-
bergtales häufig (H.).

Picea alp es tris ( B r ü g g e ) S t e i n . L: In den Wäldern um die
Pfrontner Alpe; D: Am Brunnberg an der rechten Talseite des Isel-
tales bei Hüben bis in das Tal. In den höheren Lagen nördl. von Sil-
lian ( W i e s e r ) .
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L arix de cidua M i l l . L: Oberhalb der Vilsalpe an der Waldgrenze
(W i es e r ) .

Pinus silvestrisL. L : Oberhalb Grän gegen den Aggenstein meh-
rere Bäume ( W i e s e r ) .

Pinus silv e s tris L. X P- montana M i l l . L: Ein Baum bei For-
chach ( W i e s e r ) .

B e tula pub es cens E h r h. L: Auf dem Lawinenhange hinter der
Petersberger Alpe im hinteren Hornbachtale mit B. verrucosa Ehrh.
(W i e s e r ) .

C or y lus av e II an a L. L: Höchster Standort auf dem Lawinenhange
hinter der Petersberger Alpe (W i e s e r ) .

F a g us s ilv atica L. L: Im Tannheimer Tale nur in den Lawinen-
rinnen um die Vilsalpe als Buschwerk und als Baum nordwestlich von
Schattwald und im Gebiete der Pfrontner Alpe (W i e s e r ) .

S al ix triandra L. Die ssp. discolor (Koch) Arcang. ist im Werke
D a l l a - T o r r e ' s und S a r n t h e i n's nicht getrennt aufgeführt.
Diese ssp. kommt vor: V: Am Unterlauf der Alfenz und an der 111
zerstreut; 0 : Am Inn von Motz abwärts zerstreut; U: Auf sandigen
Uferbänken von Schwaz abwärts die vorherrschende Art (Neu-
m a n n ) .

S. pentandra L. P : Alpentriften von Tre Croci bei Cortina. Herbar
Pospischal 1904 ( N e u m a n n ) .

S. repensh. ssp. angustifoliaWulf. U: Häring auf einer Sumpf-
wiese (Schw.).

S. helvetica Vi l i . In D a l l a - T o r r e ' s und S a r n t h e i n ' s Werk
findet sich die Angabe „Alpenwiesen am Col Santo bei Rovereto ohne
jede Bestätigung". Im Herbarium Pospischal in Triest liegen Beleg-
exemplare, welche Pospischal 1903 an der angegeben Stelle gefunden
hat ( N e u m a n n ) .

S. viminalis L. U: Am Inn von Schwaz abwärts zerstreut (Neu-
m a n n ) .

S. aurita L. U: Torfstich von Häring ( N e u m a n n ) .
S. albi can s S c h l e i c h e r . I : Issanger im Halltal (leg. R. B e r g e r,

det. N eu mann) .
S. e l e a g n o s S c o p. ( = S. incana Schrk.). V : Auf Geröllbänken u. Muren

des Alfenztales häufig; U: Auf sandigen Uferbänken bei Schwaz nur
vereinzelt, an der Einmündung des Zillers in den Inn (Neu m a n n ) .

S. ar bus cul a IJ. X grandi f olia S cop. V: Im Quellgebiet der Alfenz
an der Abzweigung nach Zürs ( N e u m a n n ) .

U Im us s c o ö r a Mi l l . L: Auf dem Lawinenhang hinter der Peters-
bergalpe im hinteren Hornbachtale am linksseitigen Talhang auch
baumförmig (Wiese r ) .

V is cum al bum L. U : Zillertal auf Obstbäumen bei Astegg, 1400 m (H.).
A s arum europaeum L. K: Im Pletzachgraben bei Fieberbrunn von

der Huberalpe abwärts. Im Schwarzachtale noch kurz vor der Suglach-
alpe, 1300 m (H.).
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Thesium al pin um L. I: An den Felsen „Kämpe" ober dem Muggen-
bichl im innersten Fotschertale bei 2400 m (H.).

Rum ex s cut at us L. U: Bahndamm bei Jenbach (S t i e g l b a u r).
Chenopodium bonus-Henricus L. 0: Unter der Granatkogel-

wand bei Gurgl, 2800 m (P i t s c h m.).
Monti a rivularis Gmel. U: Bei Brandberg im Zillertal in dichten

Rasen (H.).
Minuartia biflora (L.) S c h i n z et The l l . 0 : Auf der Gurgler

Seite des Spiegelkogels, 3400 m ( P i t s e h m . ) .
Dianthus glacialis Hnk. U: Im Hundskehlgrund (Zillertal) unter

der Mitterhütte (1800 m) (H.).
D. silv es tris L. U: Ober dem Tiwag-Werke bei Jenbach (S t i eg l -

bau r).
Saponaria o cy moides L. U: In Häring bei Kötsching (Schw.).
Aquilegia vul g ari s L. U: Am Waldrande ober dem Schlitterer Berge

im Zillertale flore roseopleno, Häring mit der var. platysepala Rchb.
(S t i e g l b a u r).

Aconitum vulparia Rchb. subsp. pub erulum (Seringe)
Gay er. I: Im Stubaier Obernberg (Alpeintale) an den Westhängen
der Kuhspitze bei 2300 m (H.).

Puls at ill a vernalis L. U: Rof angebiet am Roßkopf, Spieljoch und
an der Hörndlschneide (Thimra.).

P. alpina (L.) S c h r a n k ssp. myrridif olia (Vili.) N e u m a y e r .
R: An den Hängen der Cecca ober Pieve di Ledro (H.).

Ranunculus pyrenaeus L. M: Eishof im Schmalsertal (2000 m)
(P i t s ehm.).

R. arv ens is L. U: Jenbach in der Schalserstr. (S t i e g l b a u r).
Adonis / l o m m e a J a c q . U : An der Zillertalbahn bei Jenbach (S t i e g 1-

bau r).
Ceratopkyllum demersum L. U: In einem kleinen Tümpel bei

Jenbach ( S t i e g l b a u r ) .
C or y dal is cava (L.) S c h w e i g g. et K o e r t e . K: Bei der Nieder-

alpe im Schwarzachtale bei Fieberbrunn massenhaft (H.).
C. / abac e a (Retz.) P e r s . ( = C. intermedia [L.] Mérat). K: Bei der

Obingalpe sudi. Alpach bei St. Johann und bei der Suglachalpe im
Schwarzachtale (H.).

L epidium densi flor um Sehr ad. U : Bahnhof von Schwaz (H . ) .
L. vir g ini cum L. U : Schwaz am Bahngelände ( S t i e g l b a u r ) .
D escurainica Sophia (L.) Webb. (= Sysimbrium sophia L.).

O : Bahnhof von ötz (H.) ; U : Jenbacher Bahnhof ( S t i e g l b a u r ) .
Sisymbrium altissimum L. ( = S . sinapistrum Cr.) U: Kufstein

an der Münchner Straße (H.).
S. orientale Torner. U: Kuf stein am Inn ( S t i e g l b a u r ) .
Diplotaxis te nu if olia (L.) DC. U: Am Bahngelände zw. Jenbach

und Wiesing ( S t i e g l b a u r ) .
E rucastrum g alii cum (W i 11 d.) O. E . S c h u l z ( = Hirschenfeldia

gallica [Willd.] Fritsch). 0 : Am Bahnhofe von ötz (H.).
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Cardamine trifoliai*. U: In einer feuchten Bachschlucht zw. Lang-
see und Hechtsee bei Kuf stein ( P i t s ehm.).

D e ut ari a enneaphyllo s L. U: Am Nordhange der Gschlößwand
bei Mayrhofen (H.) ; D : Am Brunnerberge bei Hüben und mehrfach
im Deff ereggentale (W i e s e r) .

D. pentaphyllosLi.V: In einer feuchten Bachschlucht zwischen Lang-
und Hechtsee (P i t s chm. ) . Im Trockenbachtale bei Eri an der Straße
außerhalb des Aschberger Hofes (H.).

C am eli a micro carpa And rz . U: Zwischen Schwaz und Jenbach
(S t i e g l b a u r).

Alliaria officinalis A n d r z . 0 : Innau bei Stams und Bahnhof von
ötz (H.).

Ar ab is MOVO Vi l i . I: Massenhaft an der Straße zwischen St. Peter
und Mühltal (G.). Spärlich unter der Kirche von St. Peter am Karrn-
weg zum Bahnhof (H.).

Erysimum hieraciifolmm L. U: Am Bahngelände von Schwaz (S t i e g l -
bau r).

Al y s sum al y ss oide s L. 0 : An der Bahn zwischen Stams und
Motz (H.).

Bunias orientalis L. L: Bei der Jagdhütte nächst der Zwergenbergalpe am
Plansee (1500 m) (H.) ; I: Auf der Lende von Hall (L.); U: Bahnhof
von Schwaz am Übergang zum Tiroler Werke (Hptm. Aud. B e e r ) .
(Für letzte beiden Angaben Belegexemplare im Ferdinandeum-Herbar).

Reseda luteo la L. I : In D a l i a - T o r r e und S a r n t h e i n's Werke
angegeben unweit des Bahnhofes von Patsch. 1954 einige Exemplare
am Südausgange des Mühltaltunnels (H.).

Saxifrag a Rudolphiana H o r n s c h . 0 : Moräne des Gaisbergf er-
ners und an den Hängen darüber bis 2800 m (P i t s chm. ) .

Potentina supina L. U: In Schwaz (S t i e g l b a u r).
P. nivea L. 0 : Unter den Granatkogelwänden im Gaisbergtal bei Gurgl,

2800 m ( P i t s c h m . ) .
Sibbaldia pro cumb ens L. I : Auf dem niederen Brandjochrücken

zwischen Angertal u. Samertal, 2000 m (H.)
Rosa arvensis*) Hud s. f. ovata (Lejeune) Desvaux f. r ep ens

(Scop.) B o r b â s . K: Strandbadbereich von Kirchbichl.
R. arv. var . le vip e s G r e m i i . K: Strandbadbereich von Kirchbichl,

Werlberg, ötz.
R . t o m e n t o s a S m . v a r . s u b g l o b o s a ( S m . ) C a r i o n f . t y p i c a

Chr. K: Rampe des Zementwerkes in Kirchbichl.
R. torn. var . vera S c h w e r t s c h i . K: Strandbadbereich von Kirch-

bichl.
R. torn. var . Seringeana Du m. Werlberger Leitung.
R. torn. var . cuspidato id e s C r é p i n. Burgleiten.

*) Sämtliche Angaben über die Gattung „Rosa" betreffen die Umgebung
von Häring und stammen von Pfarrer S c h w a i g h o f e r.
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Rosa rub ig ino sa L. var . umb e II at a (Leers ) C h r i s t . Burg-
leiten.

R. rub. va r . e orno s a (Rip.) D u m. Bei der Lengerer Eibe.
/. apricorum (Rip.) B o r b â s . K: Hatten, ötz (bei Häring).

R. rub. va r . horrida Lange , Burgleiten u. im Bergbrandbereich.
R. rub. va r . spinosissima B r ä u c h e r Gratzen, Schatterbruch,

Jufing.
R. rub. f. tenuif olia Schwertschlager. Burgwaldrand.
Rosa agr estis Savi. var . t y pica, R. Kell. Filzrand.

f. arvatica R. Kell. Burgwaldrand, Pixerhag.
R. agr. var. pubenscens (Rap.) Christ. Winderleiten, Ag, Toplitsch.

f. typica R. Kell. Bruckhäuslschlag
f. belnensis (Opitz) R. Br. Burgleiten.

Rosa canin a ~L. (Formenkreis uni s er rat a e).
var. Corylicola H. Br. Steiner Reib.
var. dilucida (Déséglise) H. Br, Schönauer Viehgasse.
var. fallens Déséglise, f. finitima H. Br, Sprungschanze und lFilz.
var. globosa Desvaux, Rampe des Perlmoser Cementwerkes-Süd.
var . hispidula ( R i p a r t ) R. Kell. Werlberg, ötz.
var. laxifolia Borbâs, Rampe des Perlmoser Cementwerkes-Süd und

Jöohl.
var . lutetiana (Leman) B a k e r , Viehweidweg, Ag.
var . o xyphylla (Rip.) B o r b â s , Werlberg, ötz.
var . sarmentoides H. Br. Burgleiten.
var . urbica (Leman) C h r i s t , Burgleiten, Bergbrand.

R. can in a L. (Formenkreis Biserratae).
var . ad s cita ( D é s é g l i s e ) B o r b â s , Burgwaldrand, Viehgasse,

j va r . bi serrata (M é r.) B a k. Burgwaldrand.
var . colophylla C'h r i s t. Werlberger Fußweg.
var . cuticola ( P u g e t ) B o r b â s . Werlberg, ötz.
var . effusa H. Br. Winderl-Steinerleiten.
var . eriostyla (Rip.) B o r b â s . Ag.
var . evidens R u t t m a n n . Gratzen, Schotterbruch.
var . f at ali s R u t t m a n n . Brandleiten, unterer Teil.
var . g l au c in a (Ri t t . ) H. B r. Werlberg, ötz.
var . g lau ci folia (Opitz) H. B r. Burgleiten.
var . insignis ( G r e n i e r ) B o r b â s . Gesträuch beim Montan-

werk.
var . liostyla (Rip.) R. Ke l l e r . Burgleiten.
var . ps eudostylosa R. Ke l l e r . Bruckhäus'lsohlag.
var . re co g ni ta Rouy. Schönauer Viehgasse,

f. H an au s ehi an a J. B. Kel l . Gratzen.
var . rub e Ili flora (Déségl.) B o r b â s . Werlberg, ötz.
var . silvularum R i p a r t . Hatten, ötz.
var . s quarr osa (Rau) B o r b â s . Schmölzergraben, Ag.
var . viridicata (Puge t ) B o r b â s . Hatten, ötz.

R. can in a L. Formenkreis trans itoriae.
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var . frondosa (Stev.) R. B r. Schönauer Viehgasse, f. acuminata
H. Br. Schönauer Viehgasse.

f. fissidens Borbâs, Gratzen, ötz.
var . globularis Franchet, Sprungschanze, ötz.
var . hispiduloide s Schwertschlager, f. carposphaeriea Schwert-

schlager. Gratzen, Schotterbruch.
var . jur ensis Schwertschlager. Hatten, ötz.
var . latìf olia Seh werts-chlageir . Rampe des Perlmoser

Zementwerkes-Süd.
var . pervul g ata S c h w e r t S c h l a g e r . Ag.

f. subattenuata Schwertschlager. Baldermair Leiten.
var . ramosissima Rau. Unterer Pixerhag.
var . semibiserrata B o r b â s . Werlberg, ötz.
var. spuria (Puget) Borbâs. Werlberg, Jöchl.

R. dumetorum T h u i 11. var. amblyphylla (Rip.) H. Br. Viehgasse von
Litzl.
var. decalvata (Crep.) H. Br. Rampe des Perlmoser Zementwerkes.
var. quadica H. Br. Hellstaude/Ag.
var. remota H. Br. Hansalgebüsch und Juchgraben.
var. uncinelloides (Pug.) H. Br. Viehweideweg v. Ag.
var. urbica (Leman) Christ. Burgleiten, Werlberg, ötz.
var. vodanensis Schwertschlager. Viehgasse, Großgschwendt.

R. pendulina L. var . s etosa R. Kell. f. lag en ari a (Kell.)
S e v i n g e. Unterstein, Fleck, Bereich des Wasserfalles.
Trifolium arv ens e L. U: Am Grattenberge bei Kirchbicihl
(Schw.).

Astrag alus -penduliflorus Lam. R. An den Hängen der Cecca
ober Pieve di Ledro, 1400 m (H.).

Coronilla em er us L. 0 : Pitztal : Am Wege von Matzlewald nach
Kienberg (H.). ötztal: Am rechten Talhange unterhalb des Stuiben-
falles (H.).

Vicia per e grin aL, U: Ober dem Tiwagwerke bei Jenbach (S t i e g 1-
b a u r ) .

V. grandiflora Scop. U: Bahndamm von Jenbach ( S t i e g l b a u r ) .
V. s eg etalis Thuillier. I: Zwischen St. Peter (Eilbögen) und Mühl-

tal (H.).
Lathy rus tub er o sus L. I: An der Brennerbahn auch bei der Station

Patsch (H.) ; U: Im Bahngelände von Jenbach und Wörgl (S t i eg l -
b a u r ) .

Geranium molle L. U : Am Jenbacher Bahnhof ( S t i e g l b a u r ) .
G. pratense L. U: Schlitterberg und beim Troybauern ober St. Marga-

rethen zahlreich, in Brück a. Z. und Jenbach vereinzelt (S t ieg lbaur ) .
Impatiens parvi flora DC. I: Auf Waldlichtungen osti, des Lem-

menhofes b. Innsbruck (H.); U: Bei der Innbrücke der neuen Achen-
seestraße bei Wiesing ( S t i e g l b a u r ) .

C otinus coggygriaScop. B: Bei der St. Andreaskirche unter Leng-
stein am Ritten, 821 m (H.).
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Acer plat ano ides L. Im Hinterhornbachtale auf einem linksseitigen
Lawinenhange meist buschf örmig (W i e s e r ) .

P oly g ala e orno s a S c h k u h r . U: Zwischen der Station Münster-
Wiesing und Jenbach auf Hangwiesen massenhaft ( S t i e g l b a u r ) .

Euphorbia vir g ata W. K. U: Am Bahnhof von Jenbach ( S t i e g l -
b a u r ) . Bei der Station Stams (H.).

Callitriche verna L. U: Rofan nicht nur am Zireinersee, sondern
auch in der Grubenlacke und dem Tümpel in der Moränenmulde des
langen Bodens ( T h i m m . ) .

C. verna L. f. caespito sa C. F. S c h u l z . I : In einem Tümpel im
obersten Fotschertale, 2044 m (H.); U: In Pfützen am Wege unter
der Bachhüttenalpe im Sondergrunde (Zillertal), 1430 m (H.).

C. v er na h. f. i n t e r m e d i a H o f m. I : In einem Wassertrichter in der
Talebene zw. Pinnisbach und Ruetz (Stubai) gegen Neustift (H.).
In einem Teiche auf der Höhe des Salfeins bei Grinzens, 2000 m (H.).

C. verna L. f. autunmalis S u t e r . I: Im verlandeten See hinter der
Seealpe im Fotschertale (H.).

Hex aquif oli um L. L: Auf dem Thaurnkopf bei Reutte (W i e s e r).
Evonymus lati f olia L. L: Ober dem Haldensee (W i e s e r) ; I : In

der Schlucht hinter Friedberg bei Volders (W i e s e r).
Tilia cordata Mil l . L: Im Hinterhornbach und am linksseitigen

Lawinenhange hinter der Petersbergalpe, (hier meist buschförmig)
(Wies er) .

Hypericum humifusum L. U: Im Bidringer Walde bei Ellmau
( P r e n n ) .

My ricaria germanica (L.) Desv. 0 : Im Geschiebe des Rotmoos-
tales bei Gurgl bei 2300 m (G.); U: Am Innufer zwischen Jenbach
und Wiesing (Schw.).

Drosera r o tun di f olia h. I : Ober der Kaseralpe linksseits am Wege
zur Potsdamer Hütte, 1750 m, und im Sumpfe 200 m taleinwärts der
Almindalpe; U: Zillertal bei der Jagdhütte in der Au (H.) und unter-
halb der Zillerplattenalpe in einem Schwingmoore bei 1710 m. (Siehe
„Die Nordtiroler Bärenbäder" in den Tiroler Heimatblättern (1954);
D: Auf dem Wartschenboden bei der Zetterfeldhütte ober Lienz (Frl.
G r i e n b e r g e r , Innsbruck).

D. anglica L. D: Auf demselben Standort mit der vorigen Art (Frl.
G r i e n b e r g e r, Innsbruck).

Viola pyrenaica Ram. O: Unter Berberis-Btischen ober Zwiesel-
stein am Wege ins Timmelstal 1600 m und am Wege von Umhausen
gegen den Stuibenfall (H.) ; U: Am Waldrande zw. Hollenzen und
Mayrhofen im Zillertal (H.).

V. Thomasiana Pe r r . et Song. I: Auf der hohen Mahd am Patscher-
kofel und auf der Nellenmahd ober Pfons an trockenen Stellen (H.).

V. mirabilis L. U: Ober dem Zollhaus an der Erler Innbrücke (H.).
Myriophyllum spicatum L. U: Im Reithersee bei Brixlegg (H.).
Sanicula europa e ah. I : Im Kreiter Graben rechtsseitig bei 1100 m

(P i t s c h m . ) .
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C orìandrum sativum L. U: BaJingelände von Kirchbichl (S t i e g 1-
b a u r ) .

Scandix pecten-veneris L. U: Am Bahndamm der Zillertalbahn bei
Jenbach 1954 massenhaft ( S t i e g l b a u r ) .

S es eli annuum L. I : An einem Trockenhange ober dem Sendlerhofe
westl. von Ziri nächst einem einzelnen Bienenstande (H.).

Apium repens (Jacq.) Kchb. U: In einem fließenden Quellwasser
nördl. des Hofes Schneider am Niederdorferberg (H.).

Pirola c hl o rant a S w. I : Im Walde so. der Kirche von Mosern (H.).
Rhododendron ferrugineum L. 0 : Auf dem Festenkogel bei

Gurgl, 3035 m (P i t s c h m.).
Rho dotamnus camaecistus (L.) Rchb. K: Spitzstein auf dem

Rücken gegen die (verfallene) Brandbergalpe (H.).
0 zy co ecus palus tris P e r s. L: Im Torfmoor westlich von Grän

(W i e s e r ) .
Androsace obtusifolia All. I: Auf einer Alpenmahd ober dem

Knofelhofe bei Pfons schon bed 1500 m (H.).
Ly simachia thy r si f lor a L. U: Am Egelsee bei Kuf stein

( P i t s ehm.).
F raxinus or nu s L. I: Nicht nur kleine Büsche (Siehe Ber. Bayer.

Botan. Ges., Bd. XXVI), sondern unterhalb von Fragenstein bei Ziri
eine ganze Gruppe hochstämmiger Bäume. Diese von der Bundes-
straßenverwaltung um 1930 angepflanzt (L.).

G enti an a ni v ali s L. I : Mit trüb-lichtblauer Blütenfarbe im Stubaier
Alpeintale im Talboden hinter der Franz-Senn-Hütte (H.).

G. prostrata H ä n k e . O: Zur Angabe in Bd. 94 dieser Verhandlungen
ist zu ergänzen: Im Gaisbergtale bei Gurgl zwischen 25—2800 m
( P i t s ehm.).

L ornato g onium carinthiacum (Wulf.) Rchb. (= Sweertia
carinthiaca Wulf.). An derselben Stelle ist zu ergänzen: O: im Gais-
bergtale von 2200—2800 m (P i t s c h m.).

P ha c elia tanaceti f oli aB en th. I : In Volders als Bienenfutter ver-
wildert (H.) ; U: In Rotholz entlang der Straße zum Milchhof (Stiegl-
bau r).

L eonurus cardiaca L. U: Kuf stein an einem Feldzaune am Fuße
des Stadtberges (P r e n n).

Ballo ta albaL.V: Massenhaft in Stans ( S t i e g l b a u r ) .
M e nth a rubra Hud s. I : Massenhaft auf einem Acker in Daneben

(Sellrain), 1955 (H.).
M. s pic at a L. I : Mieders im Stubai, an der Straße jenseits des Mühl-

bachgrabens (H.).
Atropa b elladonna L. U: Unterhalb der Ochsenschlag-Alpe am

Hange des Vomper Joches bei 1450 m (H.).
Veronica a.phylla L. L : Am Roßkopf, Spiel joch und an der Hörndl-

schneide im Rof an (T h i m m.).
V. arvensis L. O : In 5 cm hohen Zwergexemplaren am Wege von den

Zwieselsteiner Tajen in das Timmelstal (1800 m) (H.).
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Digitalis g ran di flora M i l l . ( = D. ambigua Mur r . ) . I : Im Stubai-
Unterbergtale unter der Grabanock-Alpe, 1850 m (H.).

E uphras ia K er neri Wettst. U: Im Elfenhain bei Dux nächst
Kufstein (Prenn.).

E. Kern er i W e t t s t . X Rostkowiana Heyne {E. Rechingeri Wettst.).
U: Im Elfenhain nächst Dux bei Kuf stein (Prenn).

E. cuspidata Host X Rostkowiana Heyne). U: Sparchen bei
Kufstein am Fuße des Stadtberges (Prenn).

Or ob anche purpurea Jacq. U: In Wiese bei Staus auf Achillea
zahlreich (Schw.).

0.minor Sutt on. U : Auf TrifoLiumarten bei Brück am Ziller (S t i eg'l-
baur) .

Globular ia cor di f olia L. flore albo. 0 : Untermienning gegen
Stams (H.).

Plantag o alt is s ima L. R: Zwischen der Mg. Saval und der Cecca
bei Pieve di Ledro (H.).

As perula arvensisL. U: Stans bei Schwaz ( S t i e g l b a u r ) .
A. odoratali. 0 : Oberhalb des Stamser Eichenwaldes unter Tannen (G.).
G ali um boreale L. var. lineari f oli um U e c h t r i t z . U: Am

Felsen der Feste Kuf stein (Hepp) .
G. anis ophyllum Vil i . U: Rofan auf Geröllhalden der Hochregion:

Gsohöllkopf, Dalfatz, Hochiss, Heider- und Sonnwendjoch (Thimm.) .
G. austriacum J acq . U: Zillertal im Sondergrund bei der Mitter-

hütte (H.).
S cab iosa graminif olia L. R: Am Südhang des Tomabru unter der

Mg. Saval ober Pieve di Ledro, 1500 m (H.).
Gnaphalium supinum L. U: Rofan, bei der Quelle unter dem Roß-

jöchl und am langen Boden in der Schneetälchenformation (Th imm) .
Inula salie ina L. U: Jenbach, feuchte Wiesen beim Tiergarten und

gegen Buch (St i e g l b a u r).
/. britannicalj. I : In einem Sumpf graben zwischen dem Inn u. Loretto

bei Hall, bei der Bausteinablagerung unter dem Peterbrünnl in Inns-
bruck (H.) ; U: Jenbach beim Steinbruch am Tiergarten (S t i eg l -
bau r).

Aster salignus Wil ld . I: Verwildert am Inndamm bei Hall (H.).
Chrysanthemum corymb osum L. R: Am Südhang der Cecca

ober Pieve di Ledro (H.).
Chr. s e g e turn L. U: Jenbach entlang der Tratzbergstraße (S t i egl-

bau r).
Artemisia umb e II if ormi s Lam. (A. laxa Fritsch). U: Rofan:

In der Heiderstellwand (L.), Am Gschöllkopf (Thimm.).
Centaurea rhenana Bor. U: Massenhaft am Jenbacher Balin-

gelände ( S t i e g l b a u r ) .
Scorzonera h umili s L. L: Auf einem steilen Rasenhang auf der

rechten Seite des Teufelsgrabens gegen die Geierkößfe am Plan-
see (H.).
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Taraxacum laevigatum (Willd.) DC. E: Am Rasenhang nächst
dem Eisakfalle bei Brennerbad (H.).

T. aquilonar e H a n d . -Mazz . 0 : Im trockenen Lärchenbestand ober
Zwieselstein am Wege in das Timmelstal (H.).

Crépis ter glouensis (Jacq.) K e r n . U: Rof an : Am Nordhang
der Rof anspitze mit Saussurea pygmaea (Jacq.) Spr., nicht am Sonn-
wendjoch, wie bei D a l l a - T o r r e und S a r n t h e i n angegeben
(Thiram.).

P otamo g e ton dens us L. var . setacens. U : Schaf tenau bei Kuf-
stein in den Abwässern der chemischen Fabrik (Schw.).

P. per f olia tu s L. I : Im periodischen Wildmooser See 1951 spärlich
(H.).

P. alpi nus B a 1 b. I : In einem Tümpel zwischen dem Inn und Loretto
bei Hall (H.).

P. trichoides C.ham. et S ch 1 d 1. U: In einem Tümpel bei Jenbach
( S t i e g l b a u r ) .

Spar g anium minimum L. 0 : Im 'Fernsteinsee bei Imst (H.).
Sp. a f fine S c h n i t z l e i n . U: Gschlößwand bei Mayrhof en im Ziller-

tale in einem Teiche westl. der Seilbahn-Endstation (H.).
A cor us calamus li. U : Bei der Fabrik Schaf tenau bei Kuf stein

(Schw.).
Or eochloa disticha L ink . U: Rof an, über silikathaltigem Sub-

strate auf dem Schafspitz am Haiderjoch, am Rofankamm und am
Sonnwendjoch (T h i m m.).

Festuca norica (Hack.) R i e h t . U: Rof an, am Nordhang der
Rof anspitze mit Saussurea pygmaea L., auf der Eiblmahd am Heider-
joeh, am Reißlahner am Sonnwendjoch, am Hochiss und Klobenjoch
(Thimm).

F. pule h ella S c h r a d . U: Rof an in den» Geröllhalden am Fuße des
Saulahners (Sonnwendjoch) und des Gschöllkopfes (Thimm).

F. p um il a Vil i . U: Rof an, Rofankamm, Eiblmahd, am Heiderjoch, am
kalten Spitz, am Kamm vom Spieljoch zum Hochiss und am Dalfazjoch
()T h i m m).

D e s champ sia flexuo sa (L.) T r i n. 0 : Unter der Granatkogelwand
im Gaisbergtal bei Gurgl, 2800 m (P i t s c h m.).

T ris e turn f lav es c ens (L.) B e a u v. U: Rof an, auf der Hörndl-
schneide, 2020—2070 m, am Rofan-Südhang, am Saulahner am Sonn-
wendjoch, 2200 m (Thimm).

P hl e um M ich elii All. U: Bei der (verfallenen) Ochsenschlag-Alpe
am Hange des Vomper-Joches noch bei 1450 m (H.).

A g ro s ti s rupestris Ail. U: Rof an. Vom Rofangipfel über das
Hördl zum Sonnwendjoch und auf der Schafspitze am Haiderjoch
(Thimm) .

C alamo grò s ti s ten e II a (Schrad . ) L ink . U: Rof an, Im Erl-
gebüsch am Gleisl, 1600—1700 m, am Osthang des Sonnwendjoches
(Thimm).
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C. villosa (Chaix) G mei. U: Rofan. Im Alpenrosengebüsch auf der
Gruberplatte, dem Latschenboden und dem Riedl (Thimm).

J un eus Jacquini L. 0 : Am Brechsee ober Riezenried im Pitztale
spärlich (H.).

J. fil if or mi s L. U: Rofan; Bei der Quelle unter dem Roßjöchl, an der
Gruberlacke und im langen Boden (Th imm) .

Luzula spadicea La m. et DC. U : Rofan : Am Roßkopf, am Schaf-
steig der Jöchlerlahn, am Bettlersteig und auf dem Rofanrücken be-
standbildend, am Melkplatz im Rofankaar spärlich (Thimm).

L. sudetica (Willd.) DC. U: Auf allen Hochgipfeln des Rofan mit
Elyna myosurioides (Vili.) Fritsch (Thimm).

T ricino ph or um austriacum P a l l a . U: Rofan. Südlich des Roß-
jöchls am dortigen Quellbache, 1800 m (Thimm).

Eriophorum vaginatum L. I: Im Fotschertale auf den Hängen
über dem Schwarzmoos im Almindtale gegen den Widdersberg in tor-
figen Heidelbeerbeständen, 1800—1900 m, und im Teiche bei der
Lokalität Samerhütte, 2450 m (H.).

E. Scheuchzeri L. O: Am Brechsee über Riezenried im Pitztale,
2160 m (H.) ; I : Häufig an den Teichen und Sumpf stellen am Widders-
berg unter dem roten Kogel, 2300—2400 m, im kühlen Sommer 1954
nicht zur Blüte und Fruchtreife gekommen (H.).

E. latif olium L. I: Fotschertal im Wasser am Ufer des Teiches bei
der Lokalität Samerhütte, 2450 m (H.).

E. angustif olium Honckeny . I: Fotschertal in den Moorschienken
des vorerwähnten Teiches (H.).

C a rex canes cens L. l: Am Teiche auf dem Unterbichl bei der Pf andl-
alpe (Stubai-Unterberg), 2200 m (H.).

C. bicolor Bell . U: Zillertal beim Furtschaglhaus (Dr. Höl l e r , Mün-
chen).

C. magellanica Lam. I: Im inneren Fotschertalboden bei 2050 m
spärlich. Auf den Hängen über dem Schwarzmoos im Almindtale gegen
den Widdersberg auf einem moorigen Steilhange, 1800—1900 m; an
einem kleinen Teiche auf dem Unterbichl bei der Pf andlalpe im Stubai-
Unterbergtale bei 2200 m zahlreich (H.) ; U: Im Schlegeisentale (Ziller-
tal) in riesigen Exemplaren (Dr. H ö l l e r ) .

C. s empervir ens Vi l i . U: Rofan ; im gesamten Westteil des Rof an-
gebirges mit Sesleria varia (Jacq.) Wettst. an sonnigen Steilhängen,
1800—2000 m ( T h i m m ) .

Gagea fist ul osa (Ra m.) K e r. U : Rofan bei der Erfurter Hütte und
Gassleralpe (Thimm).

A Ilium victorialis L. L: Im Hornbachtale (Wies e r ) ; O: Am
Wege von Gurgl zum Ramolhause, 2500 m ( P i t s ehm.) ; U: Zwischen
Spitzstein und Feichtenjoch bei Eri (H.).

A. ur s in um L. L: Im Hinterhornbachtale am linksseitigen Lawinen-
'hange hinter der Petersbergalpe an über Sommer bleibenden Lawinen-
resten (Wies er) .
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P ar adi sia lilìastrum (L.) B e r t o 1. B : Auf der Tunderwiese ober
Fennberg (Dr. Josef Kiem, Pharmazeut, Bozen).

Liliummartagonh. I: Im Stubai-Obernbergtale an der rechtsseiti-
gen Tallehne über der Holderlochalpe, 1600 m (H.).

Omit ho g alum Kochii P a r i . R: Auf der Malga Tratt ober Bez-
zecca (H.).

0. umb ellatum L. U: St. Margarethen bei Jenbach, bei KirchbicM,
Oberndorf und Häring 1954 massenhaft ( S t i e g l b a u r ) .

Steptopus amplexifolius (L.) DC. 0: Pitztal; am Forstwege
von Zaunhof zur Mauchele-Alpe (H.).

Leucoium v ernum 1*. R: Auf der Malga Tratt ober Bezzecca (H.).
Narcissus poeticus L. K: Verwildert auf einer Wiese in Fieber-

brunn (H.),
T a m us communis L. R: Am Wege von den Brunnenstuben ober Pieve

di Ledro nach Locca (H.).
Cypripedium calceolus L. U: An der Nordseite des Penken bei

Mayrhofen (1800 m). (V. A. Viegl der Bh. Schwaz) ; D: Kais am Ein-
gang des Dabertales und unter der Tschamperalpe (Anton K e n d 1-
bach er, Rev.-Insp. Kais); Bei Matrei ober dem Hofe Berg häufig,
beim Hofe Asslaber selten (Wieseri.

Orchis purpureaB.na s. V: Der im Jahre 1854 angegebene Standort
von Übersaxen wurde nicht wiedergefunden, dagegen wurde die
Pflanze neuestens im Ried und am Waldrand zwischen Wolfurt und
Schwarzach angetroffen ( S c h w i m m e r ) .

O. signiferaVest. U : Im Trockenbachtal bei Eri gegenüber der Lu-
finalpe zahlreich (H.).

C o elo g lo s sum viride (L.) H a r t m. U : Im Trockenbachtale gegen-
über der Lufinalpe, 1020 m (H.).

Listera cordata (L.) R. B r. L: Im Walde zw. der Eng u. dem Ein-
stein ( W i e s e r) ; D : Im Def f reggentale bei Hopf garten (W i e s e r).

E pipo g ium aphyllum (S ehm.) S w. U: Im Liefertwalde am Pölv
bei Häring in einem Exemplare 1955 (Schw.).

Achroanthes monophyllos (L.) Greene. V: Zu den in Murr's „Neu-
er Übersicht" angegebenen Standorten kommt hinzu: Im Weidenge-
büsch bei Stuben, auf Geröllhalden im hinteren Wildentale, auf der
Walseralpe bei Rietziern, am Aufstieg vom Hirschtalgrunde in dichtem
Fichtenwalde, bei der unteren Kessleralpe (1200 m), auf mageren Bo-
den unter der Kürenalpe, 1400 m ( S c h w i m m e r ) .
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